
Pilger der Hoffnung: Escholzmatt – Schüpfheim 

 

Am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, führte die Pilgerwanderung der Hoffnung bei strahlendem 

Sonnenschein und Temperaturen bis gegen 30 Grad von Escholzmatt nach Schüpfheim. Nach dem 

Pfingstmontagsgottesdienst machte sich die Gruppe gemeinsam auf den Weg. 

Die Route führte zunächst in den Bühlwald, wo eine längere Rast eingelegt wurde. Dabei wurde 

gemeinsam gegrillt: Ein willkommener Moment für Begegnung und Austausch, bevor es weiterging. 

Anschliessend führte der Weg zur Lehnkapelle. Dort wurde kurz innegehalten: Eine Besinnung und 

eine kurze Andacht setzten einen ruhigen Akzent, bevor die Gruppe den letzten Abschnitt nach 

Schüpfheim in Angriff nahm. 

In Schüpfheim wurde die Gruppe von Katka Rychla empfangen. Sie übernahm den Pilgerstab von 

Vroni Wüthrich. Der Stab bleibt nun in Schüpfheim bis zur nächsten Etappe am 2. August 2026, 

wenn die Pilgerwanderung von Schüpfheim nach Heiligkreuz weiterzieht. 

Einladung zur nächsten Etappe (Schüpfheim – Heiligkreuz, 2. August 2026) 

Alle sind herzlich eingeladen, am 2. August 2026 ein Stück mitzugehen. Das Projekt „Pilger der 

Hoffnung“ ist konfessionell nicht gebunden. Willkommen sind alle, die gerne gemeinsam unterwegs 

sind und Begegnung und Austausch schätzen. 

Infos zur Etappe finden sich auf der folgenden Website: 

https://www.pastoralraum-oe.ch/aktuell/Pilgerwanderung 


